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Offentlicher Teil

1. |Genehmigung der Niederschriften
1.1 |Genehmigung der Niederschrift aus der 6ffentlichen Sitzung vom 22.07.2025
1.2. |Genehmigung der Niederschrift aus der offentlichen Sitzung vom 19.08.2025
2. Bekanntgabe von Beschlissen aus der nichtoffentlichen Sitzung am 19.08.2025
Schonbornschule
3. [@) Teilneubau und Sanierung: Beauftragung Architekturbiro und TGA-Fachplaner
b) Notabdichtung Dach Hauptgebaude: Freigabe Nachtragsangebot 2
4 Burgermeisterwahl
" | Festlegung der Modalitaten fir die Bewerbervorstellungen
5. |Verkehrsschau 2025
Einfacher Bebauungsplan nach § 13 BauGB mit 6rtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO "Im Grof3en
Allmend, 1. Anderung®
6. [a) Abwagung der im Rahmen der Offentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der Behorden
eingegangenen Stellungnahmen
b) Beschluss Uber die nochmalige Auslegung des geanderten Bebauungsplanentwurfs
Einfacher Bebauungsplan nach § 13 BauGB mit ¢rtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO "Untere Allmend,
2. Anderung®, OT Karlsdorf
7. la) Abwagung der im Rahmen der Offentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der Behorden
eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss
Lagermoglichkeiten fur die Ortsvereine
Blundelausschreibung fur Strom 2027 - 2029
10. Kommunale Warme- und Energieplanung — Strategien, Malinahmen und Szenarien
11. [Energieerzeugung - Photovoltaikanlagen: Beauftragung Planungsbuiro
12. |[Ersatzneubau einer Geh- und Radwegbricke
13. Bauhof - Ersatzbeschaffung Aufsitzrasenméaher
Neubau Feuerwehrhaus
14 a) Beauftragung Firma Fuller Nachtrage 2,3,5,6

b) Beauftragung Firma EpoxidFloor Nachtrag 1

c) Beauftragung Firma Kihnle Lieferung und Montage Hebeanlage und Mindernachtrag Rinnenabdeckung




15.

Stellungnahme zu Bausachen

IS8T

Anhoérung zum Bauantrag auf Nutzungsanderung der vorderen Einheit im Erdgeschoss von Bironutzung zu
einem Massage-Studio auf dem Grundsttick Flst.-Nr. 1397, Brihlstral3e

15.2.

Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren zum Neubau eines Zweifamilienhauses in zweiter
Reihe mit Garage auf dem Grundstlck Flst.-Nr. 917, Am Kanal, OT Karlsdorf

15.3.

Antrag im vereinfachten Verfahren auf Nachtragsplanung: Neubau eines 5-Familienwohnhauses mit zwel
barrierefreien Wohnungen im Erdgeschoss auf dem Grundstiick Flst.-Nr. 695 und 694, Bahnhofstral3e
hier: Antrag auf Ausnahme

15.4.

Antrag im vereinfachten Verfahren zur Erstellung eines Carports mit Abstell- und Fahrradraum sowie
Abbruch der genehmigten Stellplatze und der Fahrradgarage auf dem Grundsttick Flst.-Nr. 177/4, Am
Baumgarten

16.

Informationen und Fragen zu Gemeindeangelegenheiten

17.

Burgerfragestunde
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TOP 1
Genehmigung der Niederschriften

TOP 1.1
Genehmigung der Niederschrift aus der 6ffentlichen
Sitzung vom 22.07.2025

TOP 1.2

Genehmigung der Niederschrift aus der 6ffentlichen
Sitzung vom 19.08.2025



TOP 2

Bekanntgabe von Beschllissen aus der
nichtoffentlichen Sitzung am 19.08.2025

In der letzten nicht6ffentlichen Sitzung am 19.08.2025
hat der Gemeinderat keinen Beschluss gefasst.



TOP 3 Teillneubau + Sanierung Schonbornschule

Vorstellung Sieger Fachplaner fur Architektur und Technische Gebaude-
ausrustung (TGA) im Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb gem.
Vergabe- und Vertragsordnung (VgV)
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TOP 3 Teillneubau + Sanierung Schonbornschule

* Architektur:
a / sh Architekten

ash

Frau Heinrich, Geschaftsleiterin



../öffentlich/Schönbornschule/250923_Präsi Karlsdorf.pdf

TOP 3 Teillneubau + Sanierung Schonbornschule

* TGA-Fachplaner:

Bender + Urich Ingenieurbtiro

bender + urich
ingenieurburo

FUR TECHN. GEBAUDEAUSRUSTUNG

Herr Mohrlok, Geschéaftsfuhrer
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TOP 3 Teillneubau + Sanierung Schonbornschule

Vorschlag der Verwaltung:

Der Gemeinderat beauftragt:

a) das Architekturbiiro Sander.Hofrichter Architekten und das
Fachplanungsbduro flr die technische Gebaudeausristung (TGA)
Bender + Urich mit der Planung fur den Teilneubau und die
Sanierung der Schonbornschule.

D) das Nachtragsangebot Nr. 2 der Firma Strippel GmbH in Héhe von
19.501,46 € / brutto und genehmigt gleichzeitig die Uberplanmaligen
Ausgaben in Hohe von 18.760,68 € / brutto.



TOP 4
BlUrgermeisterwahl

- Festlegung der Modalitaten far die
Bewerbervorstellungen



TOP 4

Vorschlag der Verwaltung:

Die von der Gemeindeverwaltung vorgeschlagenen Modalitaten
werden wie folgt beschlossen:

1. Die zugelassenen Bewerberinnen wird in der Reihenfolge des
Eingangs ihrer Bewerbung zu ihrer persdnlichen Vorstellung eine
Redezeit bis zu 15 Minuten eingerdumt. Diese Redezeit kann
lediglich von dem Rednerpult oder dem Podium aus absolviert
werden.

2. Auf Hilfspersonen, Prasentationen, technische Hilfsmittel,
elektronische Gerate u.a. mussen die Redner bei Ihrer Vorstellung
verzichten.

3. Wahrend der personlichen Vorstellung einer Bewerberin/eines
Bewerbers missen sich die tibrigen Bewerberinnen aul3erhalb des
Offentlichen Versammlungsraumes aufhalten.

4. Fragen aus der offentlichen Versammlung sind von allen
Bewerberinnen innerhalb von 3 Minuten zu beantworten.

5. Das Ende der personlichen Vorstellung der Bewerberlnnen wird
auf spatestens 21.00 Uhr festgesetzt.
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TOP 5
Verkehrsschau 2025
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TOP 5

Vorschlag der Verwaltung:
Kenntnisnahme

23/09/25 Gemeinderatssitzung 23.09.2025

3



TOP 6

Einfacher Bebauungsplan nach § 13 BauGB mit
drtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO "Im Grol3en
Allmend, 1. Anderung*

a) Abwagung der im Rahmen der
Offentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der
Behorden eingegangenen Stellungnahmen

b) Beschluss tber die nochmalige Auslegung des
geanderten Bebauungsplanentwurfs
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Bereich mit zeichnerischen Anderungen 1.1.500

/ 4

Bereich mit zeichnerischen Anderungen 1:1.500
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Aktuelle Situation
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TOP 0.

Vorschlag der Verwaltung:

a) Der Gemeinderat wagt die im Rahmen der
Offentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der Trager offentlicher
Trager eingegangenen und in der Abwéagungstabelle dargestellten
Stellungnahmen miteinander und gegeneinander entsprechend dem
jeweiligen Beschlussvorschlag der Verwaltung ab.

c) Der Gemeinderat beschlieRRt die Anderung des
Bebauungsplanentwurfs ,Im GroRen Allmend, 1. Anderung* in der
neuen Fassung vom 15.09.2025.

d) Der geanderte Bebauungsplanentwurf ,Im Grof3en Allmend, 1.
Anderung“ wird nochmals fiir die Dauer von einem Monat 6ffentlich
ausgelegt. §§ 3 Abs.2 und 4 Abs. 2 BauGB



TOP 7.

Einfacher Bebauungsplan nach § 13 BauGB mit
drtlichen Bauvorschriften nach § 74 LBO "Untere
Allmend, 2. Anderung“, OT Karlsdorf

a) Abwagung der im Rahmen der
Offentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung der
Behorden eingegangenen Stellungnahmen

b) Satzungsbeschluss
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TOP 7.

Vorschlag der Verwaltung:

a) Der Gemeinderat wagt die im Rahmen der
Offentlichkeitsbeteiligung und der Beteiligung

der Trager offentlicher Trager eingegangenen und in der
Abwagungstabelle dargestellten Stellungnahmen miteinander und
gegeneinander entsprechend dem jeweiligen Beschlussvorschlag der
Verwaltung ab.

b) Der Gemeinderat beschliel3t den Bebauungsplan ,Untere Alimend,
2. Anderung“ in der Fassung vom 22.07.2025 als Satzung.

c) Der Bebauungsplan tritt nach der offentlichen Bekanntmachung
Uber sein Inkrafttreten in Kraft. Die Verwaltung wird beauftragt, eine
entsprechende offentliche Bekanntmachung vorzunehmen.
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TOP 8.
Lagermaoglichkeiten fur die Ortsvereine
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f g Gemeinde Karlsdorf-Neuthard

0

“ Gemarkung Neuthard

Bestandsplan 1 :500
‘_lo?\o Bauvorhaben - Lagercontainer fur Vereine

Lagg .
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2849 I o
'20‘55 '59‘35
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= {25
o Fahngasse
Fiiche zum Be- und Entfacen

Pfinzkorrektion

2

Im Klein Feld

1032

Vermessung und Geoinformation + Diplom-Ingenieure (FH)

+ Vermessungsburo Zielbauer & Heiler

1931

68753 Waghausel, 07254/98538-0 « 76646 Bruchsal, 07251/440299-0

Kanaldaten aus DB der Gemeinde

?.‘-"TL Gefertigt, Bruchsal den 14.10.2024

) ’_\ CAD: HANEUIZ024'24-0610WICIEL-01.PIC CAD-Sachbear.: AH

23/09/25 Gemeinderatssitzung 23.09.2025




TOP 8.

Vorschlag der Verwaltung:
Der Gemeinderat beschliel3t die Bereitstellung von

Lagermaoglichkeiten an Ortsvereine, wie im Sachbericht
dargestellt.
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TOP 9.
BlUndelausschreibung fur Strom 2027 - 2029
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TOP 9 Bundelausschreibung Strom 2027 - 2029

Teilnahmeentgelt: 35,70 € / brutto je Abnahmestelle = 3.677,10 €/brutto
Okostromzulage: ohne Neuanlagenquote: + 0,36 — 0,6 Cent/kWh/brutto
mit Neuanlagenquote: > 0,6 Cent/kWh/brutto (ca. 6.800 €)
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TOP 9

Vorschlag der Verwaltung:

1. Der Gemeinderat beauftragt nimmt die Ausschreibungskonzeption
der Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH vom Karlsdorf-
Neuthard nebst Anlagen zur Kenntnis.

2. Die Verwaltung wird bevollmachtigt, die Gt-service Dienstleistungs-
gesellschaft mbH (Gt-service GmbH) mit der Ausschreibung der
Stromlieferung der Gemeinde ab 01.01.2027, 00:00 Uhr bis
31.12.2029, 24:00 Uhr im Rahmen des Konzepts zu Ziffer 1 zu
beauftragen, die sich zur Durchfliihrung der Ausschreibung weiterer

Kooperationspartner bedienen kann.



TOP 9

Vorschlag der Verwaltung:

3. Der Gemeinderat bevollmachtigt den Aufsichtsrat der Gt-service
GmbH die Zuschlagsentscheidungen zu treffen und die Gt-service
GmbH Zuschlage im Rahmen der Ausschreibung nach Ziffer 1 und
Ziffer 2 namens und im Auftrag der Gemeinde zu erteilen.

4. Die Gemeinde verpflichtet sich, das Ergebnis der Ausschreibung als
fur sich verbindlich anzuerkennen. Sie verpflichtet sich zur Strom-
abnahme von dem Lieferanten/den Lieferanten, der/die jeweils den
Zuschlag erhalt/erhalten, fur die Dauer der jewells vereinbarten

Vertragslaufzeit.



TOP 9

Vorschlag der Verwaltung:

5. Die Verwaltung wird beauftragt, Strom mit folgender Qualitat im
Rahmen der Blndelausschreibungen Strom uber die Gt-service
GmbH auszuschreiben: 100 % Strom aus erneuerbaren Energien
(Okostrom) mit mindestens 33% Neuanlagenquote, Beschaffung
nach dem sogenannten Handlermodell. Die vom Bieter angebotene

Neuanlagenquote (34-100%) geht in die Wertung ein.



TOP 10.
Kommunale Warme- und Energieplanung —
Strategien, Malshahmen und Szenarien



‘ Kommunale
Warmeplanung
Karlsdorf-
Neuthard

Sachstandsbericht Gemeinderat
23.09.2025

23/09/25 Birgit Schwegle
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Agenda

1. Warmewendestrategie
2. Zielszenarien

3. Weiteres Vorgehen
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Eignungsgebietseinteilung

» Folgende Optionen zur Warmeversorgung
gibt es:

— Zentrale Versorgung - Warmenetze

— Dezentrale Versorgung - Heizungen
in jedem Haus

« Eignungsgebiete zeigen, wo Warmenetze
bzw. dezentrale Losungen geeignet sind

« Haben keine rechtliche Verpflichtung ftr
Kommune, Blrger und Unternehmen
« Sind nicht endgultig
— Anpassungen und Konkretisierungen

werden im fortlaufenden Prozess
zwangslaufig erfolgen

O
O

¥
L

O U

Dezentrales Gebiet
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Eignungsgebiete

......

In Karlsdorf-Neuthard wurden:
— 3 Warmenetzgebiet identifiziert = ey
— 8 dezentrale Gebiete identifiziert g
— 3 potenzielle Erweiterungsgebiete

Folgerungen:

* Bei Aufbau eines Warmenetzes ist dieses
nicht auf das Warmenetzgebiet
beschrankt

* Aus heutiger Sicht: Warmepumpe in
dezentralen Gebieten das wichtigste
Heizsystem der Zukunft

* Aufteilung Warmeversorgung:
* 43 % mittels Warmenetzen
* 57 % dezentrale Versorgung

/\/I DEZCIrdics GCPICL
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Nach § 27 Abs. 2 KlimaG BW i. d. F. v. 07.02.2023 sind min. finf Mallnahmen zu benennen, mit deren Umsetzung
innerhalb der auf die Veroffentlichung folgenden fiinf Jahre begonnen werden soll.

Die Verwaltung empfiehlt auf Basis einer Vorauswahl folgende MalBnahmen zu priorisieren

* Prifung einer Erweiterung der PV-Anlage auf der Freiflache in Karlsdorf-Neuthard

* Aufbau einer erneuerbaren Warmeversorgung der Schonbornschule und angrenzender Kindergarten in
Karlsdorf

* Aufbau einer erneuerbaren Warmeversorgung der Sebastianschule in Neuthard
* Sensibilisierung der Akteure

* Gasnetztransformation (Arbeitstitel)



23/09/25
Prifung Erweiterung PV-Anlage auf Freiflache in

Karlsdorf-Neuthard

Situation vor Ort:

« Vorhandene Freiflachen-PV-Anlage auf
Bruchsaler Gemarkung, Anlagenbetreiber:
BBEK Energie GmbH

« geplante Vorrangflache VRK: ,FPV_26 -
Seelach’
(14,8 ha davon 4,6 ha auf Gemarkung
Karlsdorf-Neuthard)

« Gemeinderat begruf3t die Ausweisung der

Freiflachen im Rahmen der Fortschreibung
des Regionalplankapitels (06.02.2024)

Folgerung:

« Prifung Erweiterung der PV-Anlage auf der
geplanten Vorrangflache ,Seelach’ in
Bruchsal / Karlsdorf-Neuthard




23/ ?&ﬁ%gau eines Gebaudenetzes zur erneuerbaren
Warmeversorgung der Schonbornschule und angrenzender
Kindergarten in Karlsdorf

Situation vor Ort;:

« Untersuchung des Ingenieurbiros Zimmermann &
Partner GmbH zur Warmeversorgung liegt vor

« Versorgt werden sollen die

— Schonbornschule (Neubau Hauptgebaude,
Pavillon 1 bis 4 sowie die Sport- und
Schwimmbhalle)

— Kindergarten Don Bosco (Alt- und Neubau)

— Kindergarten St. Elisabeth (Alt- und Neubau)
« Geplante Warmeerzeugung:

— Sole-Wasser-Warmepumpe (ca. 300 kW)

— Gas-Brennwertkessel (2 x ca. 220 kW,
wasserstofffahig nach Brennertausch)

— Pufferspeicher (ca. 10 m?3)

« Standort Heizungszentrale: Neubau des
Hauptgebaudes der Schonbornschule

Folgerung:

« Weiterverfolgung und Planung und Umsetzung der
Warmeversorgung




£3/AUfBau einer erneuerbaren Warmeversorgung der
Sebastianschule in Neuthard

Situation vor Ort:

« Untersuchung des Ingenieurblros
Zimmermann & Partner GmbH zur
Warmeversorgung liegt vor

« Versorgt werden soll die Sebastianschule
« Geplante Warmeerzeugung:

— Luft-Wasser-Warmepumpe (ca. 247
kW)

— Gaskessel (2%, Bestandsanlage)
— Pufferspeicher (ca. 3 m3)

« Standort Heizungszentrale: Warmepumpe
soll hinter bestehender Heizzentrale
installiert werden

Folgerung:

« Weiterverfolgung und Planung und
Umsetzung der Warmeversorgung



23/09/25

Situation vor Ort;:

« Unterschiedliche Gegebenheiten &
Maoglichkeiten innerhalb der
Kommune

 Alle Akteure brauchen
Unterstutzung

« UEA als starker Partner vor Ort

Folgerung:

» Akteure sollen nicht alleine
gelassen werden

« Abbildung von Informationen zur
Warmeplanung, Beratungs- und
Fordermdglichkeiten etc. auf der
kommunalen Homepage

- Offentlichkeitspaket durch den
Kommunalen Klimaschutzverein
Im Landkreis Karlsruhe e.V.
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MalRnahme wird
von der Netze-
Gesellschaft
Sudwest mbH
In den Prozess
eingebracht
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Vorgaben
— Zieljahr: 2040

— Vorgabe aus §27 Abs . 1 KlimaG BW i. d. F. v. 07.02.2023:
,verwirklichung einer klimaneutralen Warmeversorgung und tragen damit zur Erreichung des
Ziels eines klimaneutralen Gebaudebestands bis zum Jahr 2040 bei.”

Kriterien
« Statistische Abgangigkeit der Heizungen
» Hochskalierung der kommunalen Ausgangsnetze hinsichtlich der EE-Zusammensetzung

Zielszenarien
— Zielszenario ,Elektrifizierung’
— Zielszenario ,Regionale Tiefengeothermie’
— Zielszenario ,Uberregionaler Wasserstoff*
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100.000
«  Entwicklung Warmebedarf: E
— Energieeinsparung von 1,3 %/a bei § 80.000
Wohngebauden und kommunalen Gebauden =
-> entspricht 679 Gebauden (22 % der ©
Gebaude) § 60.000
— Keine Energieeinsparung in der Wirtschaft &
— ZukUnftiger Warmebedarf = 79.600 MWh/a go 40.000
«  Starke Elektrifizierung des Warmesektors
— 79 % des Warmebedarfs 2040 20.000
— Steigerung Strombedarf um 46 %
0

« Dezentrale Versorgung 57 %
«  Zentrale Versorgung: 43 %
— bei Anschlussquoten Warmenetze
« Kommune Geb&udenetze: 100 %
» Sonstige Netze: 70 %

W Biomasse

Erdgas

Anteile EE + Abwarme

(Uber-)regionales Potenzial Biogas

B Umweltwérme

1
2022 2030 2035 2040
24 % 53 % 76% 100 %

Warmestrom
2 Solarthermie
# Sonst. fossile Brennst.

H Heizol



23429/25

100.000
* Entwicklung Warmebedarf: = .
* Energieeinsparung von 1,3 %/a bei § 80.000 '
Wohngebduden und kommunalen Gebauden « :
-> entspricht 679 Gebauden (22 % der Gebaude) § 60.000
* Keine Energieeinsparung in der Wirtschaft é _____
* Zukiinftiger Warmebedarf = 79.600 MWh/a S 40.000 -
* Durch die ErschlieBung einer Warmequelle auf -
. . . .. 20.000
einem direkt nutzbaren Temperaturniveau (auch fir
Altbauten) erfolgt eine geringere Elektrifizierung des . -----
Warmesektors 0 = =
* 57 % des Warmebedarfs 2040 2022 2030 2035 2040
1 S 0, 0, 0, 0,
- Steigerung Strombedarf um 39 % Anteile EE + Abwarme 24 % 53% 76 % 100 %
(Uber-)regionales Potenzial Biogas B Regionales Potenzial Tiefengoethermie
o Warmestrom B Umweltwarme
* Dezentrale Versorgung 57 % i Solarthermie M Biomasse
* Zentrale Versorgung: 43 % # Sonst. fossile Brennst. Erdgas

H Heizol
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100.000
* Entwicklung Warmebedarf: §
* Energieeinsparung von 1,3 %/a bei § 80.000
Wohngebduden und kommunalen Gebauden «
-> entspricht 679 Gebaduden (22 % der Gebaude) § 60.000
* Keine Energieeinsparung in der Wirtschaft é
* Zukinftiger Warmebedarf = 79.600 MWh/a ;c 40.000
* Bei einer Verflugbarkeit von Wasserstoff ergibt sich 20.000
eine weitere Energiequelle zur Warmeversorgung.
Aus diesem Grund ergibt sich auch hier eine
geringere Elektrifizierung 0
* 57 9% des Wirmebedarfs 2040 Anteile EE + Abwarme 24 % 53% 76 % 100 %
¢ StEigerung Strombedarf um 39 % (Uber-)regionales Potenzial Wasserstoff Warmestrom
B Umweltwarme i Solarthermie
* Dezentrale Versorgung 57 % B Biomasse # Sonst. fossile Brennst.
Erdgas H Heizol

* Zentrale Versorgung: 43 %



Weliteres Vorgehen

26.09. - 10.10.2025 2. Offenlage

25.11.2025 Beschluss Gemeinderat
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i 13 NASSMENIN
KUMASCHUT?




TOP 10

Vorschlag der Verwaltung:

Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse zu den Zielszenarios und der
Warmewendestrategie im Rahmen der Kommunalen Warme-planung zur
Kenntnis und beschliel3t die zweite Offenlage.



TOP 11.
Energieerzeugung — Photovoltaikanlagen:
Beauftragung Planungsbiro



TOP 11 Energieerzeugung — PV-Anlagen
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TOP 11 Energieerzeugung — PV-Anlagen

Z
o

Bezeichnuno

Bewertung

0 Friedhof OTN

1 Hebewerk (BahnhofstralRe 59) sehr gut
2 Wasserwerk sehr gut
3 Haus am Muhlenplatz sehr gut
4 | Hebewerk (Simon-Hegele-Strale

5 eniorenwohnanlage O [K sehr gu
6 Gemeindehaus HebelstralRe 2/4 sehr gut
7

8

9

1

sehr gut
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TOP 11

Vorschlag der Verwaltung:

Der Gemeinderat beauftragt stufenweise das Unternehmen Walter Solar
mit der Planung der PV-Anlagen flr die Liegenschaften Wasserwerk,
Haus am Mihlenplatz, Hebewerk Bahnhofstral3e, Hebewerk Simon-
Hegele-Stral3e sowie Altenblrgzentrum.
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TOP 12.
Ersatzneubau einer Geh- und Radwegbricke

Gemeinderatssitzung 23.09.2025

o1



TOP 12 Ersatzneubau Geh- und Radwegbrtcke

Nr. Bieter Angebotssumme Wertung
(brutto)
1 Kostenannahme 58.507,54 €
2 Holzbau Busmann GmbH 64.340,92 € + 5.833,38 €
48465 Schuttort (+ 9,97 %)
3 Bieter 3 101.711,68 € +43.204,14 €
(+73,84 %)

23/09/25
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TOP 12 Ersatzneubau Geh- und Radwegbrtcke

BESTAND

BESTAND
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TOP 12 Ersatzneubau Geh- und Radwegbrlcke
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Querschnitt Querschnitt
mit Holzbalken mit Stahltrager

Ingenieur-Holzbau Busmann GmbH
Nordring 60 - 48465 Schittorf
Tel.: 05923 / 964220 + INGEWIEURHOLZBAU = BRUCKENBAU

Einfeld-Deckbriicke
Ansicht und Querschnitt
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TOP 12

Vorschlag der Verwaltung:

Der Gemeinderat beauftragt das Unternehmen Holzbau Busmann aus
48465 Schittort mit der Lieferung und Montage der Ersatzbriicke
Uber den Hardtgraben mit einer Auftragssumme in H6he von
64.340,92 Euro / brutto.
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TOP 13.
Bauhof — Ersatzbeschaffung Aufsitzrasenmaher
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TOP 13 Bauhof: Ersatzbeschaffung Aufsitzrasenméaher

(Beispielbild Kompakttraktor CT2540;

Quelle: https://rasen-traktor.com/product/kompakttraktor-ct2540-2/)

Nr. Bieter Angebotssumme Wertung
(brutto)
1 Haushaltsmittel 2025 42.000,00 €
2 Horn Kommunal- und 46.327,29 € +4.327,29 €
Hydrauliktechnik GmbH (+10,30 %)
3 Bieter 2 48.699,26 € +6.699,26 €
(+ 15,95 %)
4 Bieter 3 51.500,00 € +9.500,00 €
(+ 22,62 %)
23/09/25 Gemeinderatssitzung 23.09.2025
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TOP 13

Vorschlag der Verwaltung:

Der Gemeinderat beschliel3t die Ersatzbeschaffung des
Aufsitzrasenmahers mit einer Auftragssumme in H6he

von 46.327,29 € / brutto und genehmigt gleichzeitig die
uberplanmaldigen Ausgaben in Hohe von 4.327,29 € / brutto.



TOP 14.

Neubau Feuerwehrhaus

a) Beauftragung Firma Fuller Nachtrage 2,3,5,6

b) Beauftragung Firma EpoxidFloor Nachtrag 1

c) Beauftragung Firma Kiuhnle Lieferung und Montage
Hebeanlage und Mindernachtrag Rinnenabdeckung



TOP 14 Neubau Feuerwehrhaus

a) Beauftragung Firma Fuller Nachtréage 2,3,5,6

Nr. Nachtragsgrund Auftragswert
(Brutto)
1 Anschluss Stahlabflussrohr (bereits beauftragt) +2.817,17 €
2 Doufix Bausatz fur Vorwandmontage + 199,69 €
3 Taglohnmaterial +17.297,00 €
4 nicht beauftragt -
) Mindernachtrag Sanitar -6.040,45 €
6 Sonderanfertigung ACO-Duschrinne + 3.965,97 €
Summe Nachtrage 1-6 18.239,28 €

Die Auftragssumme aus dem Hauptauftrag betragt 513,807,007 € / brutto,
zzgl. der Summe der Nachtrage 1-6 in Hohe von 18.239,28 € / brutto
steigt die Gesamtauftragssumme auf 532.046,35 € / brutto. Dies
entspricht einer Kostensteigerung von + 3,55 %.



TOP 14 Neubau Feuerwehrhaus

b) Beauftragung Firma EpoxidFloor Nachtrag 1

A N
o~ ‘-\\\\\\\ \\\ N \\\\\\\\\ \\\\ SN
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Nachtragsangebot: 39.007.21 € / brutto
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TOP 14 Neubau Feuerwehrhaus

c) Beauftragung Firma Kiuhnle Lieferung und Montage Hebeanlage
und Mindernachtrag Rinnenabdeckung
1. Hebeanlage

Nachtragsangebot 42.877,34 € / brutto

2. Mindernachtrag Rinnenabdeckung

Nr. Rinnenausfiihrung Preis Wertung
(brutto)
1 beauftragtes LV 59.817,90 € +/- 0,00 €
(100,00 %)
2 GUGI Gussrost 59.056,18 € -761,72 €
98.73 %
Gussrost Sphéroguss 54.689,64 € - 5.128,26 €
91.43 %
4 GUGI Kunststoff 53.592,65 € -6.225,25 €
(89,59 %)
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TOP 14

Vorschlag der Verwaltung:

Der Gemeinderat beauftragt, entsprechend der Beschlussempfehlung
Im Technischen Ausschuss am 17.09.2025

a) die Nachtrage 2,3,5 und 6 der Firma Fuller mit einem
Gesamtauftragswert in Hohe von 15.422,11 € / brutto.

b) den Nachtrag Nr. 1 der Firma EpoxidFloor mit einer Auftragssumme
in Hohe von 39.007,21 € / brutto.

c) die Firma Kuhnle mit der Lieferung und Montage einer Hebeanlage
mit einer Auftragssumme in Hohe von 42.877,34 € / brutto und den
Mindernachtrag fur die Rinnenabdeckung in Hohe von 5.128,26 € /
brutto.



TOP 15.
Stellungnahme zu Bausachen

TOP 15.1.

Anhdrung zum Bauantrag auf Nutzungsanderung der vorderen Einheit im Erdgeschoss
von Buronutzung zu einem Massage-Studio auf dem Grundsttck Flst.-Nr. 1397,
BriuhlstralRe

TOP 15.2.

Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren zum Neubau eines
Zweifamilienhauses in zweiter Reihe mit Garage auf dem Grundstlck Flst.-Nr. 917, Am
Kanal, OT Karlsdorf

TOP 15.3.

Antrag im vereinfachten Verfahren auf Nachtragsplanung: Neubau eines 5-
Familienwohnhauses mit zwei barrierefreien Wohnungen im Erdgeschoss auf dem
Grundstlck FIst.-Nr. 695 und 694, Bahnhofstral3e

hier: Antrag auf Ausnahme

TOP 15.4.

Antrag im vereinfachten Verfahren zur Erstellung eines Carports mit Abstell- und
Fahrradraum sowie Abbruch der genehmigten Stellplatze und der Fahrradgarage auf
dem Grundstick Flst.-Nr. 177/4, Am Baumgarten



TOP 15.1.
Anhdrung zum Bauantrag auf Nutzungsanderung der
vorderen Einheit im Erdgeschoss von Blronutzung zu

einem Massage-Studio auf dem Grundstlick Flst.-Nr. 1397,
Brihlstralde



Vermessungsbiro Zielbauer & Heiler
68753 Tel: 07

0 + 76646 Tel: 07251/440299-0
Vorabzug 1 : 500
Auszug aus dem L und nach § 4 Abs. 4 und 5 LBOWO
ber Flurstiick 11397 der Gemeinde  : Karlsdorf-Neuthard

der Gemarkung : Karlsdorf

Fiir die Vollstdndigkeit und die Richtigkelt der Darstellung unterirdischer

Bouwerke und Leitungen wird keine Gewthr ibernommen,
¥tsvergleich hol nicht (keine
Geplontes Bouvorhaben ist nicht eingetragen,

A8 05, V)
N 8“"% £ gefertigt, den 21.03.2025
3 ‘5%"‘% ©/ Dipl.ing.(FH) Ch.Zielbauer
9@&' \\é Dipl.Ing.(FH) Th.Heiler
&\‘b :al—s-n ﬁ / 228-03-21_Vorabewp_25-0238
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Schnitt
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TOP 15.1.

Vorschlag der Verwaltung:

Die Gemeinde erteilt das Einvernehmen nur unter der auflésenden
Mal3gabe, dass die Vorgaben des Bebauungsplanes eingehalten
werden, wonach Gewerbe mit sexuellem Hintergrund im Gebiet
verboten sind. Gemal3 den Vorgaben des Bauantrages sind in den
Raumlichkeiten ,traditionelle chinesische Massagen” vorgesehen. Die
Gemeinde geht bei der Erteilung Inhres Einvernehmens davon aus, dass
mit dieser Nutzung keinerlei gewerbliche Tatigkeiten mit sexuellem
Hintergrund verbunden sind.



TOP 15.2.

Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren
zum Neubau eines Zweifamilienhauses in zweiter Reithe mit

Garage auf dem Grundstuck FIst.-Nr. 917, Am Kanal, OT
Karlsdorf
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Malstab 1:500
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TOP 15.2.

Vorschlag der Verwaltung:
Der Gemeinderat empfiehlt dem Bauantrag zuzustimmen.



TOP 15.3.
Antrag im vereinfachten Verfahren auf Nachtragsplanung:
Neubau eines 5- Familienwohnhauses mit zwei barrierefreien

Wohnungen im Erdgeschoss auf dem Grundstuck Flst.-Nr. 695
und 694, Bahnhofstral3e

hier: Antrag auf Ausnahme



Vermessungsburo Zielbauer & Heiler
68753 Waghausel, Tel: 07254/98538-0 « 76646 Bruchsal, Tel: 07251/44029?—0

Lageplan 1 :500

Teil zum g (§ 4 LBOWVO)

Auszug aus dem L und nach § 4 Abs. 4 und 5 LBOWO
Uber Flurstiick 1695 der Gemeinde  : Karlsdorf-Neuthard
der Gemarkung : Karlsdorf
zum Baugesuch : = 7 T T =" T 77 76689 Karisdorf-Neuthard

/

122711

Ubersichtslageplan
Beschreibung: FlsL-Nr. 695

orstellt am: 12. Mal 2025 : 5 | gefertigt, den 27.03.2025 L /4 i
. : ; Dipl.Ing.(FH) Ch.Zielbauer
Bearbeiter: Kutterer g i £
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MafBsiab 1:1000
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TOP 15.3.

Vorschlag der Verwaltung:

Der Gemeinderat folgt dem Beschlussvorschlag der Verwaltung dem
Bauantrag mit dem Antrag auf Ausnahme ,Bauliche Veranderung:
Erweiterung des Teilkellers in eine Vollunterkellerung® zuzustimmen
und eine Ausnahme von der Veranderungssperre

zuzulassen.



TOP 15.4.

Antrag im vereinfachten Verfahren zur Erstellung eines
Carports mit Abstell- und Fahrradraum sowie Abbruch

der genehmigten Stellplatze und der Fahrradgarage auf
dem Grundstlck FIst.-Nr. 177/4, Am Baumgarten
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TOP 15.4.

Vorschlag der Verwaltung:
Der Gemeinderat folgt dem Beschlussvorschlag der Verwaltung
dem Bauantrag zuzustimmen.



TOP 16.
Informationen und Fragen zu Gemeindeangelegenheiten
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TOP 17.
Blrgerfragestunde
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